
FEUERWEHRPLÄNE

Der Feuerwehrplan dient den Einsatzkräften der schnellen Orientierung im Gebäude. Er gibt Aufschluss über 
Angriffswege, Löscheinrichtungen und Gefahrenschwerpunkte sowie Brandlasten.

Flucht- und Rettungspläne dienen den Besuchern und Beschäftigten in einem Gebäude dazu, auf schnellstem und 
sichersten Weg das Gebäude im Brand- oder Gefahrenfall zu verlassen. Darüber hinaus beinhaltet dieser Plan kurze aber 
wichtige Informationen zum Verhalten im Brand- und Gefahrenfall. Weiter können auch in Zusammenarbeit mit den 
Behörden sogenannte Evakuierungspläne erstellt werden. Diese beinhalten genaue Anweisungen für Einsatzkräfte und 
mit dem Brandschutz betrauten Personen, was im Brand- und Gefahrenfall zu tun ist.

Je ausgeprägter die Hilflosigkeit der Menschen im Gebäude, desto größer die Gefahr für sie. Hilflosigkeit kann hierbei 
u.a. durch Immobilität und / oder Orientierungslosigkeit hervorgerufen werden. Daraus resultiert die Tatsache, dass 
Flucht-und Rettungspläne vor allem in öffentlichen Gebäuden, an Orten für Massenveranstaltungen, in Hotels, 
Krankenhäusern usw. vorhanden und auf dem aktuellen Stand sein müssen.                    Quelle: Wikipedia
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2. Obergeschoss

00.00.2012

Planersteller:

Stand:

Gebäude:

Objekt: Pflegeheim Musterstadt, Musterstraße, 00000 Beispielstadt
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